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Was, wann, wo
im Paderborner Land

Paderborn
Westfälisches Volksblatt

Geschäftsstelle Paderborn: Ro-
senstraße 16, geöffnet von 9.30
bis 18.00 Uhr, ☎ 0 52 51/896-0;
Fax: 0 52 51/896 168.
Pressehaus Senefelderstraße 13:
geöffnet von 9.00 bis 17.30 Uhr,
auch Kundenberatung, Bücher-
und Kartenverkauf, �0 52 51/
896-0; Fax: 05251/896-169.
Notdienste
Zentrale Arztrufnummer in der
sprechstundenfreien Zeit: 00180 -
50 44 100 Gilt für die Vermittlung
von Notfallpraxis, für den Fahr-
dienst und für die Fachdienste
»Augen«, »Hals-Nasen-Ohren«
und »Kinder«. (ab 22 Uhr über-
nimmt der Fahrdienst die Pati-
entenversorgung) 
Notfallpraxis und Kinder- und
Jugendärztlicher Notdienstfall-
dienst für den Bezirk 15 (Pader-
born/Brakel(Warburg/Büren: Hu-
sener Straße 50 in Paderborn
montags,dienstags, donnerstags
von 18-22 Uhr, mittwochs und
freitags von 13-22 Uhr, samstags,
sonntags und feiertags von 8-22
geöffnet. � 05251/280 600 und
unter �0180-50 44 100. Sprech-
zeit in der Notfallambulanz, Hu-
sener Straße 50.
Apotheken-Notdienst: Kostenlose
Info-Nummer 0800 00 22 833;
oder per Handy � 22 833 (69
Cent/Minute) oder im Internet
unter www.akwl.de .
Weißer Ring: Hilfe für Kriminali-
tätsopfer. � 05251 37 09 87.
Telefonseelsorge: � 0800/
111 0111 oder 0800/111 0222.

Veranstaltungen
Kämper-Senioren: Treff zur Wan-
derung am Dienstag, 20. März
um 14.30 Uhr auf dem Parkplatz
vom Burger-King Warburger Str..
Volkssternwarte Paderborn: Heu-
te von 19 bis 21 Uhr »Astronomie
live« Besichtigung und Aktuelles;
Volkssternwarte im Schloßpark
von Schloß Neuhaus - Eingang
Gymnasium.
DLRG: Mo 19.45-21.45 Uhr Kon-
ditions- und Jugendtraining im
Maspernbad Paderborn. Info �
05251/722 96.
Caritas Verband und Caritas
Konferenzen St. Elisabeth: Mon-
tags, 9.30 - 10.30 Uhr: »Fit bis
ins hohe Alter«, Sportkurs für
Menschen ab 65 Jahren im Pfarr-
heim St. Elisabeth.
Senioren-Begegnungsstätte der
Caritas, Veronika-Altenzentrum,
Husener Straße 89: Heute 14.30
Spielkreis.
Awo-Jugendcafé »InScene«: 
Interkulturelles Zentrum, Kö-
nigstraße 9 in Paderborn. Öff-
nungszeiten: Mo bis Fr 13-21
Uhr.
SSC 67: Heute von 19-21 Uhr
Training auf der Eisenbahner-
Schießsportanlage, So LP 5.
Ahorn-Panther: Mo 18.30-20 Uhr
Sport für Diabetiker, Ahorn-
Sportpark.

Benhausen
Kath. öff. Bücherei: Öffnungszei-
ten Mo. und Mi. 17-18 Uhr.

Elsen
Elsen: Die Kleiderkammer des
Caritasverbandes im Dionysius-
Haus, von-Ketteler-Straße, ist am
Dienstag, 20. März, von 15-17
Uhr für die Ausgabe von Klei-
dung geöffnet.
TuRa Sport bei Diabetes: Mon-
tags von 19.30-21 Uhr für inte-
ressierte Männer und Frauen in
der Dreifach-Turnhalle, Nesthau-
ser Straße. Info und Anmeldung
� 05254/69999.
Skatclub Ahorn-Asse: Jeden Mo.
ab 19 Uhr Skatabend im Bürger-
haus Elsen, Bohlenweg 27.
Schießsportverein »Heimatliebe«
Elsen-Bahnhof: Montags 19 Uhr
Training für Erwachsene im
Schießzentrum Gesamtschule.
TuRa Turnabteilung: Montags
von 15-16 Uhr für Jungen und
Mädchen ab 6 Jahren in der
Turnhalle der Dionysius-Grund-
schule. Info � 05254/953 878.

Schloß Neuhaus
St. Joseph Kirchenchor Mast-
bruch: Heute um 18.15 Uhr

Probe im Pfarrzentrum. Info �
05254/44 37 Karl Schmidt.
Kinder- und Jugendchor Schloß
Neuhäuser Feldlerchen: Montags
Chorprobe von 16.45-18.15 Uhr
in der Aula der ehemaligen
Hauptschule Heinrich für Mäd-
chen im Alter von 6-10 Jahren.
DJK Mastbruch: Montags 18.30
Uhr Damengymnastik für Senio-
rinnen ab 60 Jahre in der
Turnhalle der Grundschule St.
Joseph.
TSV 1887: Montags von 17-18.15
Uhr Seniorengruppe II (ab 55 J.)
in der Sandberghalle. Von 19-20
Uhr Kraft-, Beweglichkeits- und
Ausdauertraining in der Andre-
as-Winter-Halle.

Kreis Paderborn
Truppenübungsplatz Senne: Heu-
te von 7.45 bis 16.30 Uhr durch-
gehend geschlossen ( Änderun-
gen vorbehalten).

Altenbeken
Dietrich-Bonhoeffer-Haus: Heute
9.30 Uhr Spielgruppe; 20 Uhr
Spielkreis mit Ulrike Besser; ab
15 Uhr Kinderzeit; ab 17-20.45
Uhr Jugendzeit.

Bad Lippspringe
Jugendtreff Haus Hartmann
(HOT): Heute 16-19 Uhr Jugend-
café, 16-17 Uhr Hausaufgaben-
hilfe, 17-18 Uhr Videoclip-
Dancing für Kinder von 8-12
Jahren.
Spielenachmittag: Heute von
14.30-17 Uhr können Interessier-
te verschiedene Karten-, Würfel-
und Unterhaltungsspiele auspro-
bieren. Neue Mitspielerinnen
sind in der Arminius-Residenz,
Arminiusstraße 39 willkommen.
SHG für Diabetiker: Heute um
15.30 Uhr Treff in der AWO,
Detmolder Straße 160. Interes-
sierte sind willkommen.
DRK-Ortsverein: Heute 11.30-
12.15 und 12.30-13.15 Uhr Was-
sergymnastik für Osteoporose-,
Rücken- und Gelenkproblemlei-
den im Therapiebecken Cecilien-
Klinik, Lindenstraße. Info �
6821 oder 0171 / 286 3918.
Caritas-Kleiderstube: Im Keller
der Concordiaschule, Triftstraße
5 ist montags Annahme von 17
Uhr bis 18 Uhr und donnerstags
von 9.30 Uhr bis 11 Uhr; Ausga-
be nur donnerstags von 15 Uhr
bis 17 Uhr. 
TV Jahn Turnabteilung: Mo. Mut-
ter-Vater-Kind-Turnen beginnt
um 16.30 Uhr; Turnen für Mäd-
chen von 10-18 Jahren von
17.30-19 Uhr, und von 19-20 Uhr
Aerobic für Interessierte ab 15
Jahren, jeweils in der Jahn-Turn-
halle. Gymnastik für Männer und
Frauen von 20-21 Uhr in der
Turnhalle im Bruch.
DLRG: Montags von 17-21 Uhr
Kinder und Jugendtraining, 21-
22 Uhr Erwachsenenschwimmen
im Hallenbad Westfalen-Therme.
Info � 05252/ 93 19 10.
Schäferhundeverein: Übungs-
stunden am Heideweg Di 17.30-
19 Uhr, Sa 15-18 Uhr, So 10-12
Uhr.
Zentrum für ehrenamtliches Bür-
ger-Engagement: Mo. von 9-12
Uhr geöffnet in der Stadtverwal-
tung, Friedrich-Wilh.-Weber-
Platz 1, Zimmer 205, � 26-148.
Schäferhundeverein: OG Bad
Lippspringer Ring, Übungsstun-
den Mo/Do 17-19 Uhr, Sa 15-18
Uhr, Detmolder Straße.

Borchen
Standesamt Gemeinde Borchen:
Die Mitarbeiterinnen des Stan-
desamtes nehmenam Dienstag,
20. März, an einer ganztägigen
Fortbildungsveranstaltung teil.
Aus diesem Grunde ist das Stan-
desamt an diesem Tage nicht
erreichbar.
Sporttherapie - Abteilung Bor-
chen: Integrativer Sport für Be-
hinderte und Nichtbehinderte,
montags von 17-18 Uhr in der
Turnhalle der Grundschule Nord-
borchen. Info � 05251/39583.
SV BW Etteln: Nordic-Walking
montags um 18 Uhr. Treff Schä-
fer Lohmann, Info � 932 513.
DJK Dörenhagen: Step-Aerobic
montags von 18.30-19.15 Uhr
und 19.15-20 Uhr für Fortge-
schrittene und Anfänger in der
Sonnenberghalle.

Alles ist so trostlos

Noch einmal kehrt Nina (Carolin Karnuth) zu ihrem
Jugendfreund Treplew (Simon Breuer) zurück. Doch

bleiben will sie nicht – eine der stärksten Szenen der
Paderborner Aufführung. Foto: Harald Morsch

Theater Paderborn zeigt »Die Möwe« mit verhaltenen Emotionen 
Von Andrea P i s t o r i u s

P a d e r b o r n  (WV). Der
Sommer auf dem Land ist für
die in Moskau gefeierten
Künstler Langeweile pur. Arm
an Handlung ist damit auch die
Komödie »Die Möwe«, in der
Anton Tschechow dieser Ge-
sellschaft den Spiegel vorhält.
Umso wichtiger sind die per-
sönlichen Begegnungen und
Dialoge, was in der Auffüh-
rung am Theater Paderborn in
Teilen gut gelöst worden ist.

Die Ausgangssituation erinnert
an die Endlos-Fernseh-Serie »Gute
Zeiten, schlechte Zeiten« der Ge-
genwart: In dem 1896 uraufge-
führten russischen Schauspiel liebt
der Lehrer Medwedenko die Bau-
erntochter Mascha, die aber liebt
den jungen Schriftsteller Treplew,
der wiederum hat sein Herz an
Nina vom Nachbargut verloren,
die allerdings verehrt den erfolg-
reichen Schriftsteller Trigorin, der
aber ist der Schaupielerin Arkadi-
na treu ergeben und die liebt
ausschließlich sich selbst. Zu ent-
täuschter Liebe kommen Krank-
heit, ein Mutter-Sohn-Konflikt und
ein Selbstmord dazu. Und das alles
nennt Tschechow eine Komödie?

Die heiteren Momente sind si-
cher weniger in der Gesamthand-
lung zu sehen, Tschechow hat sie
in die ausgefeilten Unterhaltungen
seiner Protagonisten und in deren
Reaktionen aufeinander verlegt.
Für Regie und Ensemble ist das
die zweite Herausforderung, die
das Stück an sie stellt: Sie müssen
zum einen in der handlungsarmen
Langeweile des Landlebens die
Charaktere und deren Entwick-
lung so stark herausarbeiten, dass
das Publikum gefesselt dem Trei-
ben zuschaut, und zum anderen
sollen sie zeigen, dass in der
ganzen Trostlosigkeit auch Ironie
und Witz verborgen liegt. Aus dem
großen Ensemble, mit dem Inten-

dantin Merula Steinhardt-Unseld
»Die Möwe« einstudiert hat, ragen
einige Darsteller deutlich heraus.
Hella Birgit-Mascus spielt die Ar-
kadina so divenhaft und narziss-
tisch, dass man da-
zwischenfahren
möchte. Simon Keel
steht als verzweifelt
liebender Medweden-
ko zumeist nur un-
glücklich rum, aber
das absolut herzergreifend. Tho-
mas Heller darf als alternder
Gutsbesitzer, der verpassten Le-
benschancen nachtrauert, ordent-
lich jammern und poltern. Bei
Rafael Meltzers Darstellung des

Trigorin fragt man sich, worüber
dieser Langeweiler, der seine Zeit
gern mit Angeln verbringt, wohl
schreibt. Und Carolin Karnuth ist
in ihrer Wandlung vom naiven

Dorfkind Nina zur
Frau, die im realen
Leben angekommen
ist, einfach ergrei-
fend.

Daneben bleiben
Christoph Finger

(Arzt), Stephan Boden und Ulrike
Fischer (Bauernpaar) blass. Anna
Schönberg übertreibt das Burschi-
kose in ihrer Rolle der Mascha und
Simon Breuer verliert in seiner
Darstellung des von Mutter und

Freundin enttäuschten Jung-
schriftstellers nach furiosem Start
an Intensität.

Gespielt wird auf einer offenen
Bühne mit wenigen Requisiten und
einem Blick in unendliche Tiefen
(Ausstattung: Dietmar Teßmann).
Der Ort wirkt so verloren wie die
Figuren, die darin spielen. Melan-
cholische Klaviermusik überbrückt
die Umbaupausen. 

Die Möwe, Nina also, hat es als
einzige geschafft, das öde Landle-
ben zu verlassen. Doch am Ende
steht der Vogel ausgestopft auf
dem Tisch. Und Carolin Karnuth
sagt: »Ich ziehe das Leben wie
eine Schleppe hinter mir her.«

Der Witz dieser
Tschechow-Komö-
die liegt im Detail.

Jan Delay kommt
zum Uni-Festival
Paderborn (WV). Die Hip-Hop-

Band »Beginner« mit ihrem legen-
dären Frontmann Jan Delay ist
der Topact des Asta-Sommerfesti-
vals, das am 31. Mai an der Uni
Paderborn stattfindet. Karten gibt
es von heute, Montag, an, teilt der
Veranstalter Vibra Agency mit.

KKinoprogramminoprogramm

Cineplex
»Best Exotic Marigold Hotel«,
15.30, 18, 20.30 Uhr.
»Contraband«, 17.45, 20.15 Uhr.
»Türkisch für Anfänger«, 15.30,
18, 20.30, 22.45 Uhr.
»Unser Leben«, 15, 17, 19 Uhr.
»Ziemlich beste Freunde«, 15.30,
17.30 Uhr; (frz. Orig.) Mo 18,
20.15 Uhr.
»Die Eiserne Lady«, 17 Uhr; (engl.
Orig.) Mo 22.30 Uhr, Mi 20.15 Uhr.
»Das gibt Ärger«, 15.30, 21 Uhr.
»Haywire«, 19, 21 Uhr.
»John Carter – Zwischen zwei
Welten« (3D), 17.30, 20.15 Uhr.
»Die vierte Macht«, 18, 20.30 Uhr.
»Die Reise zur geheimnisvollen
Insel« , 15.30 Uhr.
»Yoko«, 14.45 Uhr.
Sneakalarm, 20.15, 23 Uhr, (Orig.)
23 Uhr.

UCI Kinowelt
»Contraband«, 20.30 Uhr.
»Headhunters«, 20.30 Uhr.
»Türkisch für Anfänger«, 15,
17,45, 20 Uhr.
»Unser Leben«, 16.30, 19 Uhr.
»Die vierte Macht«, 15 Uhr.
»John Carter – Zwischen zwei
Welten« (3D), 15, 17, 20 Uhr.
»Das gibt Ärger«, 17.45, 20.30
Uhr.
»Devil Inside – Keine Seele ist
sicher«, 21 Uhr Uhr.
»Die Reise zur geheimnisvollen
Insel« (3D), 15, 17.30 Uhr.
»Safe House«, 17.30 Uhr.
»Star Wars: Episode 1 – Die dunkle
Bedrohung« (3D), 17.15 Uhr.
»Ziemlich beste Freunde«, 15,
17.30, 20.30 Uhr.
Sneak Preview, Mo 20.15 Uhr.
Vorschauen im Kino-Kanal:

@ www.westfalen-blatt.de

Neue Sicht auf die Welt 
Willi Lieverscheidt spielt Stücke von Dario Fo

Salzkotten-Scharmede (WV).
Willi Lieverscheidt, Gründer der
freien Theatergruppe Compagnia
Buffo bringt am Sonntag, 25.
März, um 11 Uhr im Theater im
Esszimmer in Scharmede drei
Theaterstücke von Dario Fo, dem
Literaturnobelpreisträger von
1997, auf die Bühne. In »Johan
vom Po entdeckt Amerika« erlebt
der Held nicht die Entdeckung
einer neuen Welt, sondern die
Zerstörung einer alten, gewachse-
nen Kultur. In der erotischen Fabel
»Das Flattermäuschen« widmet

sich Fo lustvoll und mit Hingabe
der Lächerlichmachung jeder
Macht über Menschen und nimmt
dabei kein Blatt vor den Mund. In
»Geschichte einer Tigerin« trifft
ein verwundeter Soldat in einer
Höhle auf eine Tigerin. Dieses
Raubtier, eine femme fatale, rettet
dem Soldaten in einer bizarren
Geschichte das Leben. Von Willi
Lieverscheidt gespielt, verbreiten
diese fantasievollen Theaterstücke
eine große anarchische Lust, sich
die ganze Welt neu anzueignen
(Karten: � 05258/9776802). 

KKulturkalenderulturkalender

Rathaus Paderborn: 19.30 Uhr
Autorenlesung mit Lea Fleisch-
mann (»Heiliges Essen«).
Paderhalle: 20 Uhr »Kollegen der
Nacht«, Comedy mit dem Ensemb-
le »Eure Mütter«.
Kinderbibliothek Paderborn: 16
Uhr »Der kleine Eisbär und der
Angsthase«, Aufführung des Wodo
Puppenspiel-Theaters nach dem
Bilderbuch von Hans de Beer, für
Kinder ab drei Jahren, Rathaus-
passage.
Galerie am Abdinghof, Paderborn:
19 Uhr »Gesichter Ostafrikas«,
Bilderreportage, gezeigt von Ulrich
Fälker (Volkshochschule).

Inszenierte Fotografie

Pelle-Schüler Ilja Nienaber (19) beschäftigt sich in seiner Fotoreihe mit
artgerechter Tierhaltung. Foto: Julia Bergschneider

Pelizaeus-Leistungskurs Kunst zeigt sehenswerte Ausstellung
Paderborn (jberg). Eine Ausstel-

lung zum Thema »Inszeniert Foto-
grafie« hat der Kunst-Leistungs-
kurs des Pelizaeus-Gymnasiums
unter der Leitung von Min Chul
Hauke Hering in der Mensa der
Schule eröffnet. Dabei ist es dem
Kurs des 13. Jahrgangs gelungen,

eine facettenreiche Präsentation
mit rund 100 Fotos auf die Beine
zu stellen. 

Die 21 Schüler arbeiteten jeder
an einem eigenen Projekt, entwi-
ckelten dabei eine Fotoreihe, die
von der Wirklichkeit bis in die
Traumwelt viele Themen abdeckt.

Julia Latzel zum Beispiel stellt dem
Betracher die Frage »Welcher die-
ser Frauen würden Sie ein Zimmer
vermieten?« und posierte selbst in
vielen verschiedenen Charakteren
vor der Kamera. Ilja Nienaber, der
einzige männliche Schüler im
Kurs, regt in seiner Reihe »Stop
the Madness« zum Nachdenken
an. So beschäftigte er sich mit der
aktuellen Debatte über »artgerech-
te« Tierhaltung und arbeitete auf
abstoßende Weise mit lebendigen
Tieren, ausgenommenem Geflügel
und Fast-Food. Melina Kunkel
zeigt in der Fotoreihe »Dein Lä-
cheln macht dich schön«, dass die
Schönheit eines Menschen in sei-
nem Lächeln liegt. So posierte für
sie jeder Schüler aus dem Leis-
tungskurs lachend hinter einer
Leinwand, auf der ein Körper
abgebildet ist, der für viele Men-
schen nicht dem Schönheitsideal
entspricht.

Nach Absprache mit dem Sekre-
teriat der Schule kann die Ausstel-
lung in den kommenden Wochen
auch von externen Kunstinteres-
sierten besucht werden. Lehrer
Min Chul Hauke Hering plant, die
Reihe der Ausstellungen von Schü-
lerarbeiten im neuen Mensage-
bäude fortzusetzen


